
Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

Sprechzeiten der Verwaltung 

Mo.: 08:00 – 12:15 Uhr 

Di.: 08:00 – 12:15 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 

Mi.: 08:00 – 12:15 Uhr 

Do.: 08:00 – 12:15 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 

Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr 

 

 

Wir sind für Sie unter folgenden Nebenstellen erreichbar  

Telefonzentrale: 08283/9985-0 

zentrales Telefax: 08283/9985-29 

zentrale E-Mail: info@neuburg-ka.de 

Homepage: www.neuburg-ka.de 

 

 

E-Mails für das Amtsblatt: amtsblatt@neuburg-ka.de 

 

Rita Seitz  (Standesamt)    08283/9985-11 

E-Mail:     seitz@neuburg-ka.de 

Rainer Schlögl  (1. Bürgermeister)   08283/9985-12 

E-Mail:      bgm@neuburg-ka.de 

Markus Dopfer (Kämmerei)   08283/9985-15 

E-Mail     kaemmerei@neuburg-ka.de 

Markus Schirmer (Kasse/Bauverwaltung) 08283/9985-14 

E-Mail: schirmer@neuburg-ka.de 

Anna-Maria Böck und 

Karin Zecha        (Einwohnermeldeamt, Amtsblatt) 08283/9985-16 

E-Mail:                              einwohneramt@neuburg-ka.de 

Petra Bisle   (Grundsteuer/Pachten/Hundesteuer) 08283/9985-19 

E-Mail:     bisle@neuburg-ka.de 

Oskar Saur (Kasse, Gebühren)   08283/9985-21 

E-Mail:       saur@neuburg-ka.de 

 

 

Abfallrecht: 

Kreisabfallwirtschaft, Landratsamt Günzburg 

08221/95-456 

 

Defekte Straßenlaternen: 

Sollten Sie eine defekte Straßenlaterne entdeckt haben wenden Sie sich bitte an Frau Böck oder Frau Zecha 

Tel.: 08283/9985-16 oder E-Mail: einwohneramt@neuburg-ka.de. 

 

Wasserversorgung: 

Bei Wasserrohrbrüchen wenden Sie sich in den verschiedenen Ortsteilen an folgende Ansprechpartner: 

Neuburg/ Edelstetten 

Herr Zecha, Tel.: 08283/1570 

Rathaus Neuburg: 

während den Öffnungszeiten: 08283/9985-15 

außerhalb der Öffnungszeiten: 08283/9985-0 



Langenhaslach und Naichen 

ZVB Kammelgruppe, Herr Schmid, Tel.: 08283/2002 oder Handy: 0172/7358553 

Wattenweiler und Höselhurst 

ZVB Günztalgruppe, Herr Böller, Tel.: 08283/674 

 

 

Weitere Informationen des Marktes Neuburg 

 

Besuchen Sie die Pfarrbücherei in Neuburg! 

Bücher für jedes Lese- und Vorlesealter von 1-99 (auch in Großdruck). 

-Lesen bildet und Lesen macht Spaß!- 

Pfarrheim Neuburg, Kesselstraße 19a, 86476 Neuburg a. d. Kammel 

Öffnungszeiten: Dienstag: 16:00 – 17:00 Uhr, Freitag: 16:00 – 17:30 Uhr. Ausgenommen an Feiertagen. 

 

Staatliche Forstdienststelle Neuburg 

Sprechzeiten, nur donnerstags von 15:00 – 18:00 Uhr 

Telefon: 08283/1884 

 

Wertstoffhof Neuburg 

jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet 

Wir möchten eingehend darauf hinweisen, dass es nicht gestattet ist, vor dem Wertstoffhof Müll abzu-

lagern! 

 

Grüngutlagerplätze 

Entsorgung von Baum- / Strauchschnitt und Gartenabfällen 

 

Grüngutlagerplatz Neuburg  

jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Grüngutlagerplatz Edelstetten (nur für Baum- und Strauchschnitt) 

geöffnet am Samstag, den 01.10.2016 und 15.10.2016 - 13.00 - 14.00 Uhr 

 

Grüngutlagerplatz Wattenweiler (nur für Baum- und Strauchschnitt) 

geöffnet am Samstag, den 24.09.2016 und 08.10.2016 – 13.00 – 14.00 Uhr 

 

 

Auszug  

aus der Sitzung des Marktgemeinderates vom 13.09.2016 

 

Herr 1. Bürgermeister Rainer Schlögl eröffnet die 34. Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 

Beschlussfähigkeit des Marktgemeinderates fest. 

Die Niederschriften über die Marktratssitzungen vom 23.08.2016 und 26.07.2016 wird zur Unterzeichnung in 

Umlauf gebracht. Sollten bis zum Ende der Sitzung keine Einwände erfolgen gilt das jeweilige Protokoll als 

genehmigt.  

Die anwesenden Marktgemeinderäte und die Zuhörer sowie Herr Dieter Jehle als Pressevertreter wurden vom 

Vorsitzenden begrüßt. 

Nachträgliche Geburtstagsglückwünsche sprach der Vorsitzende an Herrn MR Thomas Stegmann aus. 

Der zweite Bürgermeister Otto Bader gratulierte dem ersten Bürgermeister Herrn Rainer Schlögl nachträglich 

namens des Marktrates zum 40jährigen Dienstjubiläum und bedankte sich in diesem Zusammenhang für die 

bisher langjährige geleistete Arbeit zum Wohle des Marktes Neuburg an der Kammel. 

 

1.Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit  



Haushaltsplan, Stellenplan und Investitionsprogramm für das Haushaltsjahr 2016 gem. Art. 63, 64 und 

65 GO 

In der Sitzung des Finanzausschusses vom 28.07.2016 wurden die Haushaltssatzung und der dazugehörige 

Haushaltsplan 2016 vorberaten. Wichtige Eckdaten sowie Finanzplan, Investitionsprogramm und Stellenplan 

werden dem Marktgemeinderat erläutert. Die Unterlagen sind vorab zugestellt worden.  

Beschluss: 

Der Marktrat beschließt die in Anlage 1 beigefügte Haushaltssatzung mit Haushaltsplan, Finanzplan mit In-

vestitionsprogramm 2016 – 2019 und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2016, wie in der Sitzung vorgetragen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

2.Antrag der FF Langenhaslach für einen Internetzugang im Feuerwehrgerätehaus Langenhaslach 

Die Feuerwehr Langenhaslach beantragt für das Feuerwehrgerätehaus einen Internetzugang. Aktuell ist das 

Gerätehaus mit einem einfachen Telefonanschluss ausgestattet, der aber nach Rücksprache mit einem Fach-

mann ohne größeren Aufwand erweitert werden kann. 

Begründet wird die Notwendigkeit vor allem für den Abruf von aktuellen Lehrmaterialien für die Aus- und 

Weiterbildung für Unterrichte aber auch für Vor- und Nachbesprechung von Übungen und Einsätzen. Nach 

jedem Einsatz hat jeder Kommandant einen Einsatzbericht online abzugeben. Diese Tätigkeit kann dann be-

reits umgehend nach Einsatzende im Gerätehaus erfolgen. 

Ein weiterer Vorteil aus der Erweiterung des Telefonanschlusses ergibt sich in einer separaten Leitung für das 

notwendige Faxgerät für bei jedem Einsatz eingehende Alarmfaxe. Bei einer Trennung von Telefon und Fax 

kann sichergestellt werden, dass notwendige Alarmfaxe auch ankommen. Derzeit besteht für Telefon und Fax 

nur eine Leitung. 

Die Kosten für den derzeitigen Telefonanschluss belaufen sich auf ca. 20 Euro im Monat, nach Erweiterung 

auf max. 35 Euro im Monat. Für die Installation kommen incl. der notwendigen Technik und Arbeitszeit max. 

300 Euro an Einmalkosten auf den Markt Neuburg zu. 

Derzeit ist die Feuerwehr Neuburg mit einem Internetanschluss ausgestattet, ebenso wie mit einer getrennten 

Leitung für Fax und Telefon. Es ist davon auszugehen, dass im Rahmen des Neubaus des Feuerwehrgerä-

tehauses in Wattenweiler die technischen Telekommunikationsvoraussetzungen ähnlich gestaltet werden. 

Beschluss: 

Der Marktrat genehmigt die Erweiterung des Telefonanschlusses um den Internetzugang und eine separate 

Leitung für das Alarmfax im Feuerwehrgerätehaus Langenhaslach und gibt die Mittel für die Installation so-

wie für die künftigen entstehenden Mehrkosten im Rahmen des Vertrages mit der Telekom frei. Mit der Füh-

rung der FF Edelstetten ist Kontakt wegen einem evtl. vorhandenen Bedarf im Gerätehaus Edelstetten aufzu-

nehmen. Der Telefonanschluss bei der Feuerwehr Wattenweiler wird im Zuge Neubau an die Gegebenheiten 

in Langenhaslach angeglichen. Bei Bedarf werden alle Feuerwehren gleich behandelt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

3.Annahme von Zuwendungen für kommunale und gemeinnützige Zwecke im Jahr 2015 

Gemäß Marktratsbeschluss vom 19.05.2015 ist der Marktrat über eingehende Zuwendungen für kommunale 

und gemeinnützige Zwecke jährlich zu informieren. 

Im Jahr 2015 ist demnach eine Spende über 980,00 Euro der Raiffeisenbank Krumbach/ Schwaben eG beim 

Markt Neuburg eingegangen. Die Spende steht im Zusammenhang mit einer bereits seit vielen Jahren beste-

henden Vereinbarung mit der Raiffeisenbank (betrifft die Geschäftsstelle Langenhaslach) und wird deshalb an 

acht Langenhaslacher Vereine alle zwei Jahre (zwei Jahre auf einmal) weitergeleitet. 

Um einen „geraden Betrag“ weiterleiten zu können, stockt der Markt Neuburg die besagten 980,00 Euro um 

20,00 Euro auf 1.000,00 Euro auf. 

An folgende Vereine/ Vereinigungen werden alle zwei Jahre 250,00 Euro überwiesen. 

Freiwillige Feuerwehr, Obst- und Gartenbauverein, Oldtimerfreunde, Sportverein, Musikverein, Schützenver-

ein, Soldatenverein, Kath. Kirchenstiftung 

Weitere Spendeneingänge an den Markt Neuburg a. d. Kammel waren nicht zu verzeichnen. 

Der Marktgemeinderat nimmt den Sachverhalt ohne Beschlussfassung zur Kenntnis 

 



4.Anfrage der Mobilfunk DFMG zur Errichtung eines Funkmastes auf dem Grundstück FlNr. 604 der 

Gemarkung Langenhaslach 

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. 

 

5.Bauantrag von Frau Silvia Eisenlauer, Hauptstraße 46, OT Langenhaslach, wegen Er-richtung von 

vier Satteldachgauben im Zuge Ausbau Dachgeschoss auf dem Grundstück FlNr. 715/1 der Gemar-

kung Langenhaslach; 

Bauort: Äußere Dorfstraße 2, OT Langenhaslach 

Die Antragstellerin Frau Silvia Eisenlauer beabsichtigt auf dem Grundstück Äußere Dorfstraße 2, FlNr. 715/1 

der Gemarkung Langenhaslach an ihr bereits bestehendes Wohnhaushaus vier Dachgauben im Zuge des Aus-

baues des Dachgeschosses anzubauen. Da durch den Erweiterungsbau wesentliche Teile an dem Wohnhaus 

verändert werden, ist eine Baugenehmigung erforderlich. 

Das Bauvorhaben liegt im ungeplanten Innenbereich. Es muss sich somit gemäß  § 34 des Baugesetzbuches 

nach Art und Maß der baulichen Nutzung und seiner Bauweise in die Eigenart der näheren Umgebung einfü-

gen. Der Marktgemeinderat hat somit zu beurteilen, ob das Ortsbild beeinträchtigt wird.  

Beschluss:.  

Dem Bauantrag von Frau Silvia Eisenlauer, Hauptstraße 46, OT Langenhaslach, wegen Er-richtung von vier 

Satteldachgauben im Zuge Ausbau Dachgeschoss auf dem Grundstück FlNr. 715/1 der Gemarkung Langen-

haslach wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

6.Antrag der Eheleute Katrin und Markus Kirschenhofer, Am Täschle 7, OT Edelstetten auf isolierte 

Befreiung von den Auflagen des Bebauungsplans hinsichtlich der Baugrenze wegen Errichtung einer 

Gartenhütte auf dem Grundstück FlNr. 876/15 der Gemarkung Edelstetten; 

Bauort: Am Täschle 7, OT Edelstetten 

Herr Markus Kirschenhofer beabsichtigt auf dem Grundstück Fl.Nr. 876/15 der Gemarkung Edelstetten eine 

Gartenhütte zu errichten. Die Gartenhütte mit einer Größe von 2m x 3m mit Pultdach und einer mittleren Hö-

he von 2,10 m ist nach Art. 57 Art 1 Nr.1 Buchstabe a Bayerische Bauordnung genehmigungsfrei. Durch die 

Errichtung der Gartenhütte wird jedoch die durch den Bebauungsplan „Am Brühl“ vorgeschriebene Baugren-

ze überschritten. Aus diesem Grund  beantragt Herr Markus Kirschenhofer eine isolierte Befreiung von den  

Auflagen des Bebauungsplanes hinsichtlich der Baugrenze. 

Beschluss:  

Dem Antrag der Eheleute Katrin und Markus Kirschenhofer wird stattgegeben. Für den Bau der Gartenhütte 

wird eine isolierte Befreiung von den Auflagen des Bebauungsplans „Am Brühl“ hinsichtlich der vorderen 

Baugrenze erteilt.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

7.Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen aus den Sitzungen des Marktgemeinderates vom 

26.07.2016 und 23.08.2016 

 

vom 26.07.2016 

 

1.Neubau eines Dorfgemeinschaftshauses mit Feuerwehrgerätehaus in Wattenweiler; 

 hier: Vergabe der Ing.-Leistungen der Lph 1-7 

 Tragwerksplanung: 

Die Tragwerksplanung Lph 1 – 6 wird mit einem Leistungsumfang von 85 % nach dem Mindestsatz der Ho-

norarzone III der HOAI und auf Grundlage der anrechenbaren Baukosten von netto 768.635,-- Euro zu einem 

Honorar von brutto 51.266,07 Euro an das Ing.-Büro Schuster vergeben.  

Objektplanung: 

Die Objektplanung Lph 5 – 7 wird mit einem Leistungsumfang von 39 % nach dem Mindestsatz der Honorar-

zone III der HOAI und auf Grundlage der anrechenbaren Baukosten von netto 1.208.018,-- Euro zu einem 

Honorar von brutto 58.938,61 Euro an das Ing.-Büro Schuster vergeben.  



Außenanlagen: 

Die Planung der Außenanlagen Lph 5 – 7 wird mit einem Leistungsumfang von 35 % nach dem Mindestsatz 

der Honorarzone III der HOAI und auf Grundlage der anrechenbaren Baukosten von netto 286.367,-- Euro zu 

einem Honorar von brutto 17.779,27 Euro an das Ing.-Büro Schuster vergeben.  

Abstimmungsergebnis: 12:4 

 

2.Antrag der Dorfladengenossenschaft auf Verlängerung der Unterstützung der Poststelle  

Die Poststelle des Dorfladens wird auch weiterhin mit monatlich 150,-- Euro unterstützt. Die Subvention wird 

zeitlich vom 01.01.2017 bis zum 31.12.2018 befristet. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

1.Bgm. Rainer Schlögl hat gem. Art. 49 GO an der Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen. 

 

3.Genehmigung der Schlussrechnung des Ing.-Büro Schuster für die Ing.-Leistungen zur Errichtung 

eines Dorfgemeinschaftshauses bezüglich des Förderantrages an das Amt für Ländliche Entwicklung  

Der Marktgemeinderat genehmigt nachträglich die entstandenen Mehrkosten in Höhe von 2.365,70 Euro, die 

insbesondere aufgrund der aufwändigen Arbeiten für den Förderantrag (ELER-Förderung) entstanden sind. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

4.Flächennutzungsplan der Marktgemeinde Neuburg a.d. Kammel; 

hier: Diskussion zur skizzierten Umgehungsstraße Langenhaslach 

Nach kontroverser Diskussion hat der Marktrat entschieden, dass die Möglichkeit einer Umgehung um Lan-

genhaslach grundsätzlich erhalten bleiben sollte. Die Erweiterung von Gewerbeflächen in diesem Bereich ist 

aber ebenso von Bedeutung. Aus diesem Grund wird eine Verschiebung der skizzierten Trasse weiter nach 

Westen angestrebt.  

Abstimmungsergebnis: 15:1 

 

vom 23.08.2016 

 

1.Vergabe der Architektenleistung für die Elektroplanung des Dorfzentrums Wattenweiler 

Die Architektenleistung für die Elektroplanung des Dorfzentrums Wattenweiler werden zum Angebotspreis 

von brutto 45.227,72 Euro an das Planungsbüro Hengge, Wiesenblick 2, 87466 Oy-Mittelberg, vergeben.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

2.Vergabe der Leistungsphase 8 für die Bauüberwachung des Dorfzentrums Wattenweiler  

Gemäß dem Angebot vom 19.07.2016 wird die Leistungsphase 8 für die Außenanlagen zum Angebotspreis 

von brutto 15.239,86 Euro sowie die Leistungsphase 8 für die Objektplanung zum Angebotspreis von brutto 

45.141,63 Euro an das Ing.-Büro Schuster, Neuburg, vergeben.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

3.Gemeindliche Gebäude 

hier: Mittelfreigabe für eine Toilettensanierung im I. OG der alten Schule Edelstetten 

Der Markt Neuburg deckt die Materialkosten in Höhe von bis zu 5.000 Euro. Bei höheren Kosten haben die 

Verantwortlichen mit der Verwaltung rechtzeitig Kontakt aufzunehmen und eine entsprechende Genehmigung 

einzuholen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

4.Wahl eines Feldgeschworenen für den Ortsteil Wattenweiler  

Der Marktgemeinderat wählt in geheimer Abstimmung Herrn Johann Pflaum als Feldgeschworenen für den 

Ortsteil Wattenweiler. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

8.Erledigungen von Wünschen und Anträgen aus den Sitzungen vom 26.07.2016 und 23.08.2016 



 

vom 26.07.2016  

 

Marktrat Alexander Böller bittet um Prüfung der Anbringung eines Spiegels gegenüber der Ausfahrt von der 

Ellzeer Str. in die Dorfstr. in Wattenweiler. Der Kämmerer teilt mit, dass der Vorgang bereits beim Landrats-

amt für die nächste Verkehrsschau angemeldet ist. 

 

Marktrat Helmut Komm wünscht eine Auflistung der bereits durchgeführten Vergaben von Architektenleis-

tungen für den Bau des Dorfgemeinschaftshauses in Wattenweiler. 

Sämtliche Vergaben und Abrechnungssummen werden tabellarisch erfasst. 

 

Marktrat Thomas Stegmann bittet um Entsorgung des Betonbruchs beim Pumpenhaus in Langenhaslach. 

Der Auftrag wurde an den Bauhof erteilt.  

 

und 23.08.2016 

 

Marktrat Bernhard Sonner spricht den Bewuchs der Hasel im Bereich der Westernachstraße an. 1. Bürger-

meister Rainer Schlögl ist diesbzgl. bereits in Kontakt mit dem Anwohner. 

 

Marktrat Helmut Komm reklamiert den schlechten Zustand der im Jahr 2015 neu angelegten Blumenwiese im 

Ortsteil Wattenweiler.  

Mit der Unteren Naturschutzbehörde und dem Dienstleister wurde ein Ortstermin vereinbart. 

 

2. Bürgermeister Otto Bader erkundigt sich nach den Vermessungsarbeiten des Radweges Langenhaslach-

Naichen und beklagt die Geländehöhe v. a. kurz nach der Ortsausfahrt Langenhaslach. In diesem Bereich 

staut sich bei Regenfällen das Wasser im Ackerbereich. Er bittet darum, das Gelände mit Humus aufzufüllen 

und damit Abhilfe zu schaffen. Mit den Grundstückseigentümern wurdd seitens der Verwaltung Kontakt auf-

genommen. Ein Ortstermin hat stattgefunden, das Gelände wird angeglichen und eine Ableitung in den an-

grenzenden Graben geschaffen. 

 

Marktrat Manfred Glogger bittet das Bankett an der Straße zwischen Halbertshofen und Erisweiler anzuglei-

chen, da dieses stark abgefahren ist. Ferner spricht er die Risse an, die sich im Laufe der Zeit im Straßenbelag 

gebildet haben. 

Der Auftrag an den Bauhof wurde erteilt.  

 

9.Bauantrag der Eheleute Bettina u Stefan Ilg, 89331 Burgau, An der Dreifaltigkeit 7, wegen Neubau 

eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Carport auf dem Grundstücken FlNr. 170, 170/5 

und 170/6 der Gemarkung Neuburg; 

Bauort: Plätzen 12 A, OT Neuburg 

 

Die Antragsteller, Frau Bettina und Herr Stefan Ilg, An der Dreifaltigkeit 7, 89331 Burgau beabsichtigen auf 

dem Grundstücken, Plätzen FlNr. 170,170/5 und 170/6 der Gemarkung Neuburg ein Einfamilienhaus mit Ein-

liegerwohnung und Carport zu errichten. Das Bauvorhaben liegt innerhalb des Bebauungsplans „Nördlich des 

Bahnhofes“. Befreiungen von den Auflagen des Bebauungsplans sind erforderlich. Hierzu zählen überschrit-

tene Dachneigung (45 Grad statt wie vorgesehen 25-38 Grad), Die Drehung der Firstrichtung des Gebäudes in 

Ost-West-Richtung statt wie vorgesehen in Nord-Süd-Richtung. 

Mit Beschluss des Marktgemeinderates vom 26.07.2016 wurden diese Befreiungen bereits im Zuge einer 

Bauvoranfrage in Aussicht gestellt.  

Beschluss: 

Dem Bauantrag der Eheleute Bettina u Stefan Ilg, 89331 Burgau, An der Dreifaltigkeit 7, wegen Neubau eines 

Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Carport auf dem Grundstücken FlNr. 170, 170/5 und 170/6 der 



Gemarkung Neuburg wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Befreiungen hinsichtlich der Dachneigung 

sowie Firstrichtung werden genehmigt.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

10.Tektur des Bauantrages für den Neubau des Dorfzentrums Wattenweiler im Untergeschoss des 

Neubaus; 

In der Sitzung des Marktgemeinderates am 23.08.2016 wurde bereits über eine Tektur diskutiert. Dabei wurde 

beschlossen,  mit den Jugendlichen der Paule-Bar, den Verantwortlichen der FF Wattenweiler (Vorstände + 

Kommandanten – betroffen wegen Verkleinerung Schulungsraum) zusammen mit dem Marktrat am 

30.08.2016 die möglichen Varianten zu besprechen und grundsätzlich zu erörtern, ob ein Umzug vom Pfarrer-

Kast-Weg 2 in das Dorfgemeinschaftshaus in Frage kommt. 

Weiterhin wurde der 1. Bürgermeister wird beauftragt, eine eventuelle Gefährdung der ELER-Förderung mit 

dem ALE bei einer Planänderung zu klären. 

Bei einer entsprechenden Planänderung zugunsten der Allgemeinheit hat das ALE keine Bedenken.  

Zusammenfassend wurde festgestellt, dass die Jugendlichen der Paule-Bar nicht in das Dorfzentrum wollen. 

Es wird eine Garagenvergrößerung angestrebt, wobei bereits Wasser und Abwasser so gelegt werden sollen, 

dass eine spätere Nutzung als Jugendraum möglich ist. Der Schulungsraum der Feuerwehr soll eine vernünfti-

ge Größe behalten. Vorläufig werden für das Gebäude der Paule-Bar keine Ansprüche bezüglich einer Gebäu-

desanierung gestellt.  

Ob bei einem Verbleib der Paule-Bar im alten Schulgebäude auf absehbare Zeit noch größeren Investitionen 

für das Gebäude Pfarrer-Kast-Weg getätigt werden, wurde kontrovers diskutiert. 

Die Varianten zur Umsetzung der Planänderung wurden dem Marktrat in der Sitzung zur Entscheidung vorge-

stellt.  

Beschluss: 

Der Marktgemeinderat erklärt sich nach kontroverser Diskussion mit der vorgeschlagenen Vorgehensweise 

einverstanden und entscheidet sich zur Umsetzung für die Variante 7 mit der Vergrößerung der Garage auf ca. 

86 qm und der Verkleinerung des Schulungsraumes für die Feuerwehr auf ca. 64 qm. Auf eine Stützwand mit 

Nebeneingang wird verzichtet. Die Planänderung ist mit dem Amt für Ländliche Entwicklung abzustimmen.  

Abstimmungsergebnis: 12:1 

 

11.Sonstiges  

1. Bürgermeister Rainer Schlögl informiert über den Donautal-Radlspaß am 03.09.2017 in Neuburg. Am 

02.09.2017 findet am Abend bereits ein sog. „Warm up“ am Neuburger Marktplatz statt. 

 

Ferner informiert der 1. Bürgermeister über die ELER-Förderung für das Dorfgemeinschaftshaus Wattenwei-

ler über 709 TEuro. 

 

2. Bürgermeister Otto Bader spricht den starken Bewuchs entlang der Ortsverbindungsstraße Neuburg-

Keuschlingen an und bittet um Rückschnitt. 

 

Des Weiteren frägt er nach in 2016 nicht mehr aufgestellten Ruhebänken entlang des Karl-Carstens-Weges im 

Bereich Langenhaslach-Edelstetten. 

 

Marktrat Bernhard Sonner bittet um Rückschnitt der Sträucher entlang des Radweges Edelstetten in Richtung 

Langenhaslach. 

 
 
Gefunden 

 

Standesamtliche Nachrichten 

 

Eheschließungen: 



Herzlichen Glückwunsch an: 

Frau Jessica Douglas und Herrn Oscar Ariel Manolio 
 

Todesfälle: 

Wir trauern um: 

Frau Agathe Baur, OT Langenhaslach 

Herr Josef Biechele, Neuburg a.d. Kammel 

 

Wir gratulieren: 

 

 
 

Wir gratulieren Herrn Johann Bischof, Edelstetten, zum 80. Geburtstag 

 



 
 

Wir gratulieren Frau Ursula Rademacher, OT Neuburg, zum 85. Geburtstag 

 

Informationen des Landratsamtes 

 

Allgemeine Informationen 

 

Veranstaltungskalender  

Für die Kalenderwochen 38, 39 und 40 

 

29.09.2016: Seniorentreffen ab 14:00 Uhr im Pfarrheim, AWO Seniorenclub 

30.09.2016: Jahreshauptversammlung, 20:00 Uhr im Gasthof Mayer in Höselhurst, Sportverein Wattenweiler 

02.10.2016: Vereinsausflug auf die Schliersbergalm, Freiw. Feuerwehr Langenhaslach 

02.10.2016: Aktionstag zum Thema „Wald und Klima“ am Walderlebnispfad beim Krumbad ab 13:30 Uhr 

08.10.2016: Pflanzentauschbörse am Marktplatz von 14-16 Uhr, Obst- und Gartenbauverein Neuburg 

08.10.2016: Theo Span liest im Pfarrstadel Langenhaslach, 19.30 Uhr, Verein Schwäbisches Literaturschloss  

Edelstetten 

08.10.2016: Ausflug nach Hörbranz und Scheidegg, Burgschützen Neuburg a.d.Kammel 

08.10.2016: Ausflug nach Allensbach in den ,, Wild und Freizeitpark'', Geflügelzuchtvereins Edelstetten e.V  

 

Wussten Sie schon: 

 

Bereitschaftsdienste 

 



Ärztlicher Wochenendnotdienst 

Der ärztliche Wochenendnotdienst ist zu erfragen unter der Telefonnummer 116 117. Bei akuten, lebensbe-

drohlichen Erkrankungen ist die Rettungsleitstelle Krumbach Telefonnummer 112 zuständig. 

 

Apotheken-Notdienst 
Donnerstag, 22. September, Bahnhof-Apotheke, Krumbach 

Freitag, 23. September, St. Ulrich-Apotheke, Krumbach 

Samstag, 24. September, Kronen-Apotheke, Ichenhausen 

Sonntag, 25. September, Birnbaum-Apotheke, Thannhausen 

Montag, 26. September, St. Michael-Apotheke, Krumbach 

Dienstag, 27. September, Fugger-Apotheke, Babenhausen 

Mittwoch, 28. September, Marien-Apotheke, Ichenhausen 

Donnerstag, 29. September, Marien-Apotheke, Neuburg a.d. Kammel 

Freitag, 30. September, Guntia-Apotheke, Günzburg 

Samstag, 01. Oktober, Apotheke am Dorfplatz, Kötz 

Sonntag, 02. Oktober, Bahnhof-Apotheke, Krumbach 

Montag, 03. Oktober, St. Ulrich-Apotheke, Krumbach 

Dienstag, 04. Oktober, Hubertus-Apotheke, Thannhausen 

Mittwoch, 05. Oktober, Birnbaum-Apotheke, Thannhausen 

Donnerstag, 06. Oktober, St. Michael-Apotheke, Krumbach 

Freitag, 07. Oktober, Apotheke Brenner, Günzburg 

Samstag, 08. Oktober, Apotheke am Stadtbach, Günzburg 

Sonntag, 09. Oktober, Marien-Apotheke, Neuburg a.d. Kammel 

 

Alle Bereitschaftsdienste können auch im Internet unter: http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de abgerufen 

werden. 

 

 

Gottesdienstanzeiger (Inhalt und Richtigkeit liegt in Eigenverantwortung der Pfarreien). 

 

Gottesdienstanzeiger vom 25.09.2016 – 09.10.2016 

 

Pfarrei Neuburg, Edelstetten, Langenhaslach und Wattenweiler-Höselhurst 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ 

Mühlstraße 3, Neuburg  

Tel. Nr. 08283/322 

 

Neuburg: 

Sonntag, den 25.09.: 26. Sonntag im Jahreskreis – Caritas Herbstkollekte-, 9.15 Uhr Rkr, 9.45 Uhr PfG, 

JM für Sofie Riedmiller und Angehörige, JM für Ottilie Berger, JM für Elisabeth Dopfer, M für Fam. 

Hoheisel und Lutzenberger, M für Franz und Anna Miller, M für Josef und Rosa Ruf und Tochter Sonja, 

gestift. von der AWO. 

Dienstag, den 27.09.: Hl. Vinzenz von Paul, 18.30 Uhr Rkr, 19.00 Uhr gestift. JM für Wolfgang und 

Walburga Duschinger und Sohn Wolfgang, M für Verst. Jekle und Brückner.  

Donnerstag, den 29.09.: 18.30 Uhr Rkr in der Lourdeskapelle. 

Sonntag, den 02.10.: 27. Sonntag im Jahreskreis- Erntedankfest, mitgestaltet von den Erstkommuni-

kanten- Erntedankopfer für die Kirche-, 9.00 Uhr 1. Oktoberrosenkranz, 9.30 Uhr PfG, JM für Leontine 

Kattler, M für die Verst. der Fam. Kattler und Spach, M für Josef und Aloisia Kern, M für Alois und Ber-

ta Latka. 

Donnerstag, den 06.10.: Hl. Bruno, 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz, 19.00 Uhr M für Eduard und Anna 

Weindl, M in besonderem Anliegen. 



Sonntag, den 09.10.: 28. Sonntag im Jahreskreis,  9.00 Uhr Oktoberrosenkranz, 9.30 Uhr PfG, JM für 

Markus Götzfried, JM für Stefanie König und verst. Angehörige, JM für Franz und Genovefa Kosler, M 

für Albert und Erna Schwarz und Sohn Willi. 

 

Edelstetten: 

Sonntag, den 25.09.: 26. Sonntag im Jahreskreis – Caritas Herbstkollekte-, 8.00 Uhr Rkr, 8.30 Uhr PfG, JM 

für Margit Fahrenschon, M für Josef und Emma Röschberger, JM für Maria und Karl Hörmann, JM für Kres-

zentia Kastner, M für die verst. Angehörigen der Fam. Kastner und Müller, M für Albert Gieß und verst. An-

gehörige. 

Montag, den 26.09.: 17.30 Uhr Rkr. 

Donnerstag, den 29.09.: Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel, -Patrozinium in der Michaels-

kapelle-, 18.30 Uhr Rkr, 19.00 Uhr JM für Adolf Lang sen. und verst. Angehörige, M für Josef und Centa 

Mayr. 

Sonntag, den 02.10.: 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest, mitgestaltet von den Erstkommunikan-

ten- Erntedankopfer für die Kirche- 
8.00 Uhr 1. Oktoberrosenkranz, 8.30 Uhr PfG, JM für Emma und Simon Panek, M für Barbara-Regina Mörz, 

JM für Mechthilde Thoma, M für Johann Thoma, M für Magdalena und Georg Renner, JM für Helmut Mayer. 

Montag, den 03.10.: Tag der dt. Einheit, 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz, 19.00 Uhr M für Maria und Ludwig 

Eschenlohr und verst. Angehörige. 

Sonntag, den 09.10.: 28. Sonntag im Jahreskreis,  8.00 Uhr Oktoberrosenkranz, 8.30 Uhr PfG, JM für Her-

bert Baur und Frieda Baur, M für Luitpold Baur, JM für Ottmar und Barbara Hoser, M für Anton und Hilde-

gard Reitmaier. 

 

Langenhaslach: 

Sonntag, den 25.09.: 26. Sonntag im Jahreskreis – Caritas Herbstkollekte-, 8.00 Uhr Rkr, 8.30 Uhr PfG, M 

für Mathilde Luible, Franziska und Thaddäus Rothmayer, Maximiliane und Horst Arnoldt, M für Alois und 

Ida Kopp und verst. Eltern. 

Montag, den 26.09.: 17.30 Uhr Rkr. 

Mittwoch, den 28.09.: 18.30 Uhr Rkr, 19.00 Uhr M zu Ehren der Hl. Schutzengel, M für Johann und Anna 

Weindl und Schwiegertochter Anni. 

Sonntag, den 02.10.: 27. Sonntag im Jahreskreis- Erntedankfest, mitgestaltet von der Erstkommunikan-

tin- Erntedankopfer für die Kirche-,  9.00 Uhr 1. Oktoberrosenkranz, 9.30 Uhr PfG, JM für Anton und Karo-

lina Bischof, M für die Verst. der Fam. Müller, Kern und Zimmer. 

Montag, den 03.10.: Tag der dt. Einheit, 17.30 Uhr Oktoberrosenkranz, 18.00 Uhr JM für Elisabeth Ortmei-

er, M für Helmut Ortmeier, M für Karl Bisle. 

Mittwoch, den 05.10.: 16.30 Uhr Oktoberrosenkranz. 

Sonntag, den 09.10.: 28. Sonntag im Jahreskreis,   9.30 Uhr Oktoberrosenkranz, 10.00 Uhr JM für Josef 

Mahler, M für Amalie Mahler, M für Renate Seitz. 

 

Wattenweiler: 

Sonntag, den 25.09.: 26. Sonntag im Jahreskreis – Caritas Herbstkollekte-, 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst, Messe 

für Hubert Schmid und Claudia Schleifer und verst. Angehörige, Messe für Franziska Wiedenmann. 

Mittwoch, den 28.09.: 18.00 Uhr 1. Jahresmesse für Hochw. Herrn Pfarrer Manfred Madel. 

Sonntag, den 02.10.: 27. Sonntag im Jahreskreis- Erntedankfest,  Erntedankopfer für die Kirche-,  9.30 Uhr 

Pfarrgottesdienst, Messe für Josef Schmid mit Eltern und Schwiegereltern. Anschließend Verkauf von Mi-

nibroten, 13.30 Uhr 1. Oktoberrosenkranz in der Wallfahrtskirche. 

Donnerstag, den 06.10.: Hl. Bruno.In Höselhurst: 18.00 Uhr Jahresmesse für Lothar Völkl. 

Sonntag, den 09.10.: 28. Sonntag im Jahreskreis,  9.30 Uhr Pfarrgottesdienst, Jahresmesse für Georg und 

Veronika Pflaum mit Sohn Xaver, 13.30 Uhr Oktoberrosenkranz in der Wallfahrtskirche. 

 

 

Kirchliche Nachrichten 



 

 

Vereinsnachrichten (Inhalt und Richtigkeit liegt in Eigenverantwortung der Vereine). 

 

Obst- und Gartenbauverein Neuburg 

 

Pflanzentauschbörse 

Am Samstag, den 8. Oktober 2016, von 14-16 Uhr veranstaltet der OGV Neuburg wieder eine Pflanzen-

tauschbörse am Marktplatz (bei schlechter Witterung gegenüber bei Anni Kuen). 

Pflanzen aller Art können getauscht, abgegeben oder gegen eine Spende erworben werden. 

Gerne genommen werden auch private Erzeugnisse aus dem Garten, wie Marmelade, Säfte, Kürbisse, usw.. 

Für Kinder wird es wieder eine kleine Bastelecke geben ! 

Auf einen gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen freut sich der OGV Neuburg. 

 

 

Burgschützen Neuburg a. d. Kammel 

 

Tagesausflug nach Hörbranz und Scheidegg 

Die Burgschützen Neuburg bieten allen Interessierten einen Tagesausflug nach Hörbranz und Scheidegg an.In 

Hörbranz werden wir in der "Feinbrennerei Prinz" in die Kunst der Schnapsbrennerei eingeführt. In Scheidegg 

besuchen wir dann den bekannten Baumwipfelpfad“SKY-WALK“. Dieser bietet einen phantastischen Aus-

blick über den Bodensee, die Alpen und das Alpenvorland. Als Reisebus haben wir wieder einen 4-Sterne Bus 

mit allem erdenklichen Komfort. 

Datum: Samstag, den 8.Oktober 2016, Abfahrt: 7.30 Uhr am Marktplatz, Fahrtende: ca. 20 Uhr 

Preis: Erwachsene 20 € und Jugendliche 15 € 

Bitte telefonisch bei Zecha Rainer (692) oder Zecha Christian (928579) anmelden. Anmeldeschluss ist der 

03.10.2016 

Den Fahrpreis bitte auf folgende Bankverbindung überweisen: 

Bank: Sparkasse Günzburg-Krumbach 

IBAN DE80 7205 1840 0000 0415 74 

BIC: BYLADEM1GZK 

Wir hoffen auf eine sehr rege Teilnahme und wünschen allen schon heute viel Spass und viele schöne Stun-

den. 

Burgschützen Neuburg 

 

 

AWO Seniorenclub 

Nach der Sommerpause treffen wir uns wieder am 29. September 2016 ab 14:00 Uhr im Pfarrheim. 

Der „Gehörschutz – Hörgeräte – Hörschutz – Hörtechnik Lengdobler“ aus Krumbach stellt sich vor. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

Die Vorstandschaft 

 

 

Die Neuburger Krabbelgruppe lädt ein 

Wir treffen uns jeden Freitag ab 9.30 Uhr im Pfarrheim Maria Himmelfahrt zum Spielen, Singen und Aus-

tausch 

 

 

Sportverein Neuburg a. d. Kammel 1923 e.V 

 

Die Rückengymnastik startet am 21.09.2016: 

Mittwochs: 19.00 Uhr Rückengymnastik Damen, 20.00 Uhr Rückengymnastik Herren 



 

Ab 10.10.2016 startet: 

Montags: 19.00 Uhr Ski-Gymnastik, 20.00 Uhr Wellness-Gymnastik 

 

 

Zur Info: 

Termine für die Leerung der Altpapiertonne in Neuburg, Edelstetten und Langenhaslach im Jahr 2016:  

jeweils Montag, 26.09., 24.10., 21.11., 19.12.2016. 

 

Nächster Termin für die Leerung der gelben Tonne in Neuburg, Edelstetten und Langenhaslach am Samstag, 

den 08. Oktober 2016. 

 

 

Geflügelzuchtverein Edelstetten e.V. 

Die Ausflugsfahrt des Geflügelzuchtvereins Edelstetten e.V nach Allensbach in den ,, Wild und Freizeitpark'' 

findet am 08.10.2016 statt. Die Abfahrt ist um 7.30 Uhr an der Bushaltestelle Edelstetten.  

Anmeldung hierzu bei Herrn Schmid Helmut 08283/2292 

Kosten für Mitglieder : allein der Eintrittspreis Kosten für Nichtmitglieder : 10€ Busfahrt + Eintrittspreis 

 

 

Geflügelzuchtverein Edelstetten e.V. 

Am 1.Oktober in der Zeit von 9- 12 Uhr kann der Impfstoff, , New Castle'' für Hühner,  beim 2. Vorstand Fah-

renschon Helmut in Edelstetten abgeholt werden. Bitte kleine Abholbehälter mitbringen. 

 

 

Sportverein Edelstetten 

 

Damengymnastik 

Montag, 20.00 Uhr im Sportsaal beim SV Edelstetten 

Männergymnastik 

Donnerstag, 20.00 Uhr im Sportsaal beim SV Edelstetten 

Nordic Walking: 

Mittwoch 19:00 Uhr. Treffpunkt: Kirchplatz Edelstetten 

Samstag, 16.00 Uhr. Treffpunkt: Ortsschild Edelstetten (von Marbach her) 

TANZEN - für alle Altersklassen und in jedem Level zu den üblichen Trainingszeiten 

KONTAKT: majsai@web.de 

 

 

Verein Schwäbisches Literaturschloss Edelstetten 

 

Theo Span: De oine sagat so, de andre so 

Gedichte, Musik und Gesang 

Theo Span aus Illerzell im Landkreis Neu-Ulm ist beim Verein Schwäbisches Literaturschloss Edelstetten 

e.V. zu Gast. Span ist durch seine Kurzgeschichten, Theaterstücke, Prosa sowie Gedichte in schwäbischer 

Mundart und in Hochdeutsch bekannt. Er hat mehrere Bücher veröffentlicht, der Allgäuer Heimatkalender 

bringt regelmäßig Kurzgeschichten von ihm und seine Theaterstücke werden gerne aufgeführt. 

Am Samstag, den 8. Oktober um 19.30 Uhr präsentiert er Lyrik und Prosa im Pfarrstadel in Langenhaslach 

im Landkreis Günzburg. Die Joggl' s, ein Trio aus Vater Sohn und Enkel, sorgt mit Musik und schwäbischem 

Gesang für die musikalische Umrahmung. Zu diesem kurzweiligen Abend sind alle Interessierte herzlich ein-

geladen. Der Eintritt ist frei. 

 

 



Freiwillige Feuerwehr Langenhaslach 

 

Einladung zum Vereinsausflug auf die Schliersbergalm 

Die FFW Langenhaslach lädt alle Interessierten am Sonntag, den 02.Oktober 2016 zum  Vereinsausflug auf 

die Schliersbergalm sowie ins Wasmeier-Museum ein. 

Nach der Abfahrt um 7.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Langenhaslach, gibt es auf der Anreise eine kleine Brot-

zeit. Gegen 10.00 Uhr besteht die Möglichkeit mit der Kabinenbahn die Bergstation der Schliersbergalm zu 

erreichen. Diese ist bewirtschaftet. Wer will kann zur Talstation zu Fuß zurücklaufen. Des Weiteren ist es 

möglich mit der Kabinenbahn oder der Sommerrodelbahn zurückzufahren. Der Preis für eine Berg-und Tal-

fahrt, sowohl mit der Kabinenbahn als auch mit der Sommerrodelbahn, beträgt 7.00€ und eine Einzelfahrt 

kostet 4.50€. Um circa 12.00 Uhr wird der Bus dann zum Wasmeier-Museum aufbrechen. Dort werden wir 

bis ungefähr 15.30 Uhr bleiben. Den Besuchern wird ermöglicht das Landleben, wie es einst war, kennenzu-

lernen. Außerdem verfügt das altbayerische Dorf über eine gute Gastronomie. Der Eintritt für das Freiluftmu-

seum beträgt 7.90€ pro Person. Bei schlechtem Wetter gibt es darüber hinaus noch die Möglichkeit die 

SLYRS Whisky Destillerie zu besuchen und dort an einer Verkostung teilzunehmen. Der Preis hierfür beträgt 

ca. 7€. Auf der Rückreise wird eventuell an einem Gasthof eine Pause zum Abendessen gemacht. Gegen 

21.30 Uhr werden wir wieder am Feuerwehrhaus in Langenhaslach ankommen. 

Preise: (für Busfahrt inkl. Brotzeit) 

Erwachsene: 20€, Kinder bis 14 Jahre:10€, Jugendfeuerwehr: kostenlos 

Anmeldung bis spätestens 15.09.2016 telefonisch bei den Vorständen Albert Weber, Tel. 08283/928439 oder 

Wolfgang Mahler 08283/2570. 

Feuerwehr Langenhaslach e.V. 

Die Vorstandschaft 

 

 

TSV Langenhaslach eV. 

 

Einladung zum Weinfest mit Tanz am Samstag, den 15.Oktober ab 19 Uhr im Pfarrstadel  

„In geselliger Runde einen guten Wein genießen“, das ist jedes Jahr das Motto des  traditionellen Weinfestes. 

Am Samstag, den 15.10. lädt der TSV Langenhaslach gemeinsam mit dem Gartenbauverein alle Freunde ei-

nes guten Tropfens ab 19:00 Uhr in den Pfarrstadel recht herzlich ein. Herbstliche Dekoration, das zauberhaf-

te  Ambiente des Pfarrstadels und  leckeres Essen werden bei den Besuchern für etwas „Dolce Vita“-

Stimmung sorgen. Die Veranstalter haben wieder allerlei Leckereien vorbereitet, wie die hausgemachten 

„Schnattra-Plätz“, Törggelen-Platte, Penne, Tiramisu und Panna Cotta. An der Prosecco-Bar kann man ent-

spannt einen Hugo oder Spritz genießen. Der Besuch im Pfarrstadel verspricht somit allen Gästen einen kuli-

narischen und vergnüglichen Abend. Für Stimmung und Unterhaltung sorgen die „Allgäu Chaoten“, die  Mä-

del`s der Tanzgruppe „BoomTastixx“ und diverse Einlagen.  

Wer reservieren möchte: Elvira Michalka Tel: 1098 

Es freut sich auf Euren Besuch der Gartenbauverein und der TSV Langenhaslach 

 

Die weiteren Altpapier - Sammeltermine 2016 zum Vormerken: 

12.11. 

 

Tanz-Bewegung-Entspannung 

S o m m e r p a u s e 

 

Gymnastik beim TSV 

im Sportheim unter Leitung von Luise Stempfle 

Montag:      19:00 – 20:00 Uhr „Fitness für alle“  

 

Im Gymnastikraum der Grundschulturnhalle in Neuburg  

unter Leitung von Diana Dankworth:                                             



Montag:       19:00 -  20:00 Uhr  ZUMBA-Step  

Dienstag:     19:00 – 20:00 Uhr Fit4You 

Mittwoch     18:00 – 19:00 Uhr Fitness (ab 05.10.) 

Mittwoch:    19.00 – 20:00 Uhr  ZUMBA 

 

Kinderturnen   

S o m m e r p a u s e  noch bis Mitte Oktober 

 

Nordic-Walking 

Donnerstag um 8:30 Uhr  

Freitag um 15:00 Uhr 

Treffpunkt jeweils am Sportheim 

 

Nordic-Walking-Tour 2016 

Nächster Lauf ist am Samstag, den 24.09. in Freihalden 

Strecke:  21 km bzw. 11 km 

Start: 9:00 Uhr bzw. 10:30 Uhr 

Anmeldung bei Irene Schwarz Tel: 08283 – 9986649 

 

Radel-Treff 

Donnerstag um 18:00 Uhr  

Treffpunkt am Sportheim 

 

Neue Teilnehmer/ innen sind zu allen Übungs-Stunden immer herzlich willkommen!! 

Einfach vorbeischauen und mitmachen!!   

 

Aktuelle Informationen und alles über den TSV gibt es auch im Internet unter www.tsvlangenhaslach.de  

oder  facebook/TSV Langenhaslach 

 

Die Vorstandschaft des TSV Langenhaslach eV 

 

Krabbelgruppe Langenhaslach 

Die Krabbelgruppe Langenhaslach trifft sich immer Montags ab 9.00 Uhr im Pfarrstadel Langenhaslach. Wer 

Zeit und Lust hat mitzumachen, ist herzlich dazu eingeladen. 

 

 

Zur Info: 

Termine für die Leerung der Blauen Papiertonne in Wattenweiler im Jahr 2016: Jeweils Dienstag, 27. Sep-

tember, 25. Oktober, 22. November, 20. Dezember.  

 

Nächster Termin für die Leerung der gelben Tonne in Wattenweiler: Mittwoch, 28. September 2016. 

 

 

Sportverein Wattenweiler 
 

Jahreshauptversammlung 

Der Sportverein Wattenweiler blickt am 30. September um 20 Uhr im Rahmen der 69. Jahreshauptversamm-

lung im Gasthof Mayer in Höselhurst auf das vergangene Vereinsjahr zurück. 

In diesem Jahr stehen folgende Punkte auf der Tagesordnung:  

1.  Begrüßung; 2.  Bericht des 1. Vorstandes; 3.  Kassen- und Prüfungsbericht; 4.  Berichte der Abteilungen; 

5.  Entlastung der Vorstandschaft;  6. Ehrungen; 7. Ausblick auf Saison 2016/2017; 8. Wünsche und Anträge. 

Eingeladen sind alle passiven und aktiven Mitglieder sowie Fans und Gönner des SVW. 

http://www.tsvlangenhaslach.de/


 

 

Krabbelgruppe:  

ab 10.10.2016 immer montags um 9:30 Uhr in „Neue Schule“ in Wattenweiler 

Wir laden ein, zum gemeinsamen Singen, Spielen und Spaß haben. 

Einfach kommen und mitmachen! 

 

Gymnastik: 

Damengymnastik 

Unsere Damengymnastik trifft sich jeden Montag von 18:30 – 19:30 Uhr in der „Neuen Schule“ in Watten-

weiler zum  gemeinsamen Turnen. Neue Teilnehmerinnen sind jederzeit willkommen. 

 

 

SG Neuburg/Wattenweiler 

 

G-Jugend:  

Training ist immer Montag und Mittwoch um 17:30 Uhr auf dem Sportplatz in Neuburg. 

Hierzu sind alle Kinder Jahrgang 2010 und jünger recht herzlich eingeladen. 

Trainer: Dopfer Peter und Watzinger Stefan 

Bei Fragen einfach E-mail an info@svwattenweiler.de. 

 

F-Jugend: 

Training ist immer Montag und Mittwoch um 17:15 Uhr auf dem Sportplatz in Neuburg. 

Hierzu sind alle Kinder Jahrgang 2008 und 2009  recht herzlich eingeladen. 

Trainer : Müller Sven und Dempf Gerhard 

Bei Fragen einfach E-mail an info@svwattenweiler.de 

 

E-Jugend: 

Training ist immer Montag und Mittwoch um 17:30 Uhr auf dem Sportplatz in Neuburg. 

Hierzu sind alle Kinder Jahrgang 2006 und 2007  recht herzlich eingeladen. 

Trainer : Hammerschmidt Jürgen und Mayer Christoph 

Bei Fragen einfach E-mail an info@svwattenweiler.de 

 

Sonstiges 

 

Senioren-Wohngemeinschaft Neuburg 

Seit 2009 gibt es in Neuburg unsere Wohngemeinschaft für Senioren. Wir suchen Kontakt zur Dorfgemein-

schaft und würden uns über Ihren Besuch sehr freuen. 

Sind Sie bereit, ab und zu einen Teil Ihrer Freizeit mit uns zu verbringen? 

Bringen Sie Abwechslung in unseren Alltag und leisten Sie uns Gesellschaft beim Lesen, Spielen, Spazieren-

gehen – oder einfach nur für einen netten „Ratsch“. 

Rufen Sie einfach an und erfahren Sie Näheres: Tel. 0170/8507045 Frau Damasko. 

Die Senioren aus der Sudetenstraße 

 

 

Aktionstag zum Thema „Wald und Klima“ am Walderlebnispfad  

beim Krumbad am 02. Oktober ab 13:30 Uhr 

 

Der Forstbetrieb Weißenhorn und das Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Krumbach (Schwa-

ben) laden zu einem Aktionstag rund um das Thema „Wald und Klima“ ein. Der Klimawandel stellt die Land- 

und Forstwirtschaft zunehmend vor große Herausforderungen. Steigende Durchschnittstemperaturen, längere 

Trockenperioden bzw. vermehrt starke Niederschläge mit Hochwasser v.a. in diesem Jahr, zunehmend Stürme 



sowie bekannte und neue Schädlinge wirken sich erheblich auf die einzelnen Baumarten, den Wald als kom-

plexes Ökosystem wie auch als Holzproduzent und damit umweltfreundlichen Wirtschaftsfaktor aus. Dabei ist 

der Wald durch seine Fähigkeit, CO2 langfristig im Holz zu binden, in der Lage einen positiven Beitrag zur 

Beeinflussung des Klimas beizutragen. 

Um diese Zusammenhänge einer breiten Öffentlichkeit ins Bewusstsein zu führen veranstaltet der Forstbetrieb 

Weißenhorn zusammen mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Krumbach am 02.10.2016 

einen Aktionstag am Walderlebnispfad beim Krumbad, an dem durch vielfältige Aktivitäten die Wirkungsme-

chanismen des Klimawandels für Jung und Alt „begreifbar“ gemacht werden sollen. Die Veranstaltung be-

ginnt ab 13:30 Uhr und dauert ca. bis 17:00 Uhr. Der Schwerpunkt der Aktionen findet am Pavillon des 

Walderlebnispfades statt.  So ist es möglich mit einer Hebebühne in die Baumkronen zu fahren. Die Freiwilli-

ge Feuerwehr zeigt eine reale Waldbrandübung und es gibt Spiele zum Thema. Die den Teilnehmern einiges 

an Geschicklichkeit abfordern. 

Ausreichende  Parkmöglichkeiten gibt es am Krumbad, Ost-Einfahrt. Über einen zahlreichen Besuch würden 

sich das Amt und der Forstbetrieb sehr freuen. 

 

 

BRK Aktionstage in Krumbach und Günzburg 

 

Das Rote Kreuz präsentierte sich der breiten Öffentlichkeit 

Am 04.09. und 10.09.2016 veranstaltete der BRK Kreisverband Günzburg zwei Aktionstage in Krumbach und 

Günzburg. An beiden Tagen hatten die Besucher die Möglichkeit, die unterschiedlichen Fahrzeuge der Bereit-

schaften, der Wasserwachten sowie des Katastrophenschutzes hautnah zu besichtigen. 

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer des Roten Kreuzes kochten in der Feldküche des Katastrophenschutzes 

Nudeln mit Rahmgeschnetzeltem, was sie den Besuchern kostenlos zum Probieren anboten.  

Ein weiterer Höhepunkt waren die Vorführungen der Rettungshunde. Auf dem Aktionsgelände fanden die 

Hunde „vermisste Personen“, die sich zuvor versteckt hatten. Auch das Überqueren einer Brücke oder das 

Durchschlüpfen von Röhren brachten die Interessierten zum Staunen. 

Aktiv üben konnten die Besucher die Reanimation von Bewusstlosen. Wie funktioniert die Herzdruckmassa-

ge, wie bediene ich einen Defibrillator? All diese im Notfall so überlebenswichtigen Schritte wurden fach-

männisch erklärt. 

Wer seine Blutgruppe nicht kannte, konnte dies durch einen kleinen Pieks in seinem Finger ändern. Obendrein 

gab es hierfür noch ein kleines Präsent vom Blutspendedienst. 

Auch für die kleinen Besucher hatte das Rote Kreuz einiges zu bieten. Neben dem kostenlosen Schminken 

von Kindern hatten die Kinder die Chance, beim Glücksrad einen Rotkreuzteddybären oder eine Taschenlam-

pe zu gewinnen. 

 

Blutspendetermine im Landkreis Günzburg 

Termin: 26.09.2016, Zeit: 16:30 bis 20:30 Uhr 

Ort: im Evang. Gemeindehaus, Augsburger Str. 31, 89312 Günzburg 

 

 

Mitteilung desAbwasserverbandes Unteres Günztal 

-Haushaltssatzung 2016/2017- 

Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Unteres Günztal hat die Haushaltssatzung für die Haus-

haltsjahre 2016/2017 beschlossen. Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2016 bzw. 01. Januar 2017 

in Kraft. 

Die Haushaltssatzung 2016/2017 des Abwasserverbandes Unteres Günztal wurde im Amtsblatt des Landkrei-

ses Günzburg Nr. 36 vom 09.09.2016 veröffentlicht. Sie liegt in der Verwaltungsgemeinschaft Ichenhausen, 

Heinrich-Sinz-Str. 14+16, 89335 Ichenhausen, Zimmer 6, zur Einsichtnahme während der üblichen Ge-

schäftsstunden auf. 

Gleichzeitig liegt der Haushaltsplan in der Zeit vom 19.09. – 23.09.2016 öffentlich zur Einsichtnahme auf 

(Art. 65 Abs.3 Gemeindeordnung). 



 

 

70 Jahre Vertreibung – anlässlich dieses Gedenkjahres zeigt die Stadt Ichenhausen 

eine neue Ausstellung im Bayerischen Schulmuseum 
Die Klöppelarbeit, eine Schnitzerei, das Hochzeitsbild und Taufgeschenk - dies sind nur einige der Erinne-

rungsstücke, die Vertriebene aus dem Sudetenland in ihrem begrenzten Gepäck hatten, als sie vor 70 Jahren 

aus ihrer Heimat ausgewiesen wurden. Die Ausstellung ist bis 16. Oktober 2016 zu sehen. Eintritt frei, Füh-

rungen nach Voranmeldung Tel.: 08223/6189, Bayerisches Schulmuseum Ichenhausen, Öffnungszeiten: Di – 

So 10 – 17 Uhr 

 

 

Hammerschmiede und Stockerhof Naichen 

 

Hammerschmiede lockt mit Schmiedevorführung und einem Rundgang durch die Dauerausstellung 

Wer am Sonntag, 2. Oktober die historische Hammerschmiede in Naichen (Gemeinde Neuburg/Kammel) be-

sucht, hat von 13 bis 17 Uhr Gelegenheit, dem Schmied Kasimir Fischer bei seiner schweißtreibenden Arbeit 

an Esse und Amboss zuzuschauen und zu beobachten, wie er mit geschickten Hammerschlägen das glühende 

Eisen in Form bringt. 

Um 15 Uhr startet eine spannende Führung mit Yvonne Langer. Dabei können der Schmiederaum, die Werk-

statt und die Wohnung des letzten Schmieds sowie eine kleine Ausstellung im Turbinenhaus, welche die Was-

serkraftnutzung früher und heute thematisiert, besichtigt werden.  

Die Sonderausstellung „Landlerisch – eine Ausstellung in acht Takten“ kann von den Besuchern ebenfalls 

erkundet werden. 

Ohne Anmeldung, Kosten: Museumseintritt 

 

Kinderkulturtage 2016 im Museum Hammerschmiede und Stockerhof Naichen  

Rätsel- und Kreativspaß für Groß und Klein 

Am Sonntag, 9. Oktober von 13 bis 17 Uhr, können kleine und große Besucher im Rahmen der Günzburger 

Kinderkulturtage die Hammerschmiede Naichen erforschen und Museum kreativ erleben! 

„Auf der Suche nach dem Wassertropfen“ lautet das Motto des Nachmittags: Mit einem Rätsel-Spielebogen 

werden die historische Schmiede, die Werkstatt und das Turbinenhaus erkundet. Zwei offene Werkstätten 

laden zum kreativen Gestalten ein – hier entstehen selbstgestaltete Buttons und, mit vielen bunten Materialien, 

„Wassermobiles“ für Zuhause. 

Um 15 Uhr gibt eine spezielle Familienführung: Yvonne Langer begibt sich mit Kindern und Ihren Eltern auf 

eine Zeitreise durch die Hammerschmiede, die Landmaschinenwerkstatt und die Schmiedewohnung. Bei ei-

nem kindgerechten Rundgang werden das Leben und Arbeiten am Wasser und die Bedeutung der Wasserkraft 

erläutert. Dabei kann so manch spannender Geschichte aus der Zeit der letzten Besitzer der Schmiede ge-

lauscht werden. 

Kosten: Museumseintritt, ohne Anmeldung 

 

 

Zum „Kleinen Mozartjahr 2016“: 

Auf Mozarts Spuren zwischen Donau und Ries 

 

Exkursion auf Mozarts Spuren am 8. Oktober 

In Kooperation mit den Volkshochschulen Donauwörth und Nördlingen hat der Verein zudem eine Exkursion 

unter dem Motto „Auf Mozarts Spuren zwischen Donau und Ries“ initiiert, die am Samstag, 8. Oktober 2016 

von 9:00 (ab Donauwörth) und 9:45 Uhr (ab Nördlingen) bis 17:30 Uhr zu authentischen Mozart-Stätten 

führt: zu den Poststationen Donauwörth und Nördlingen, wo er die Kutschen wechselte; nach Hohenaltheim, 

wo er Gast beim Fürsten zu Oettingen-Wallerstein war; zur fürstbischöflichen augsburgischen Residenz Dil-

lingen, wo er vor Bischof Joseph konzertierte; nach Biberbach, in dessen Wallfahrtskirche er an einem Or-

gelwettstreit beteiligt war und schließlich in die Reichsabtei Kaisheim und deren Sommerresidenz Leitheim, 



wo Mozart sich beinahe zwei Wochen als Gast von Abt Cölestin Angelsbrugger aufhielt. Für die kompetente 

Leitung dieser ganztägigen Bus-Exkursion, die es ausschließlich im „Kleinen Mozartjahr“ geben wird, konnte 

Günther Grünsteudel, Fachreferent für Musik an der Universitätsbibliothek Augsburg, gewonnen werden. 

Anmeldungen nimmt die vhs Donauwörth (Kurs-Nr. 6365, Tel. 0906-8070, www.vhs-don.de) entgegen. 


